
Rotkäppchen & Co.

Der Wolf in Rotkäppchen oder in Die sieben jungen Geißlein …
Was hat er mit den Wölfen im Tierpark Sababurg gemeinsam?
Was macht eigentlich der Esel in Tischchendeckdich und was 
in Die Bremer Stadtmusikanten? Welche Rolle spielen Esel in 
der Realität? 
Mit ausgewählten Märchen aus der Sammlung der Brüder 
Grimm tauchen Sie ein in eine Phantasiewelt. 

Geschichte(n)
Der Tierpark Sababurg 

1571 wurde der über 130 ha 
große Tierpark Sababurg 
vom damaligen Landgrafen 
Wilhelm IV. am Fuße seines 
Jagdschlosses Sababurg  
eingerichtet und ist bis heute  
in seinem ursprünglichen 
Areal erhalten. 
Damit ist der Tierpark 
Sababurg eine der ältesten 
zoologischen Einrichtungen 
Europas.
Bereits zu seiner Entstehung 
beeindruckte der „Thier-
garten“ durch seine Größe 
und die fremden Tiere aus 
dem hohen Norden.
Heute präsentiert der Tier-
park Sababurg über 700  
Tiere aus 80 Arten. 
Das neue Tierparkmuseum 
ist das einzige seiner Art  
in Deutschland.

Nutzen Sie die Möglichkeit, Ihr ganz persönliches Verhältnis 
zu Wild- und Haustieren zu überdenken.
Es erwartet Sie eine moderne Präsentation, in der alle Sinne 
angesprochen werden. Mitmach-, Fühl- und Hörstationen 
vermitteln auf spielerische Weise Themen des Museums.

Tierpark Sababurg
Sababurg 1
34369 Hofgeismar
Telefon: (05671) 766499-0
Telefax:  (05671) 766499 99
www.tierpark-sababurg.de
info@tierpark-sababurg.de

Tierische  
Geschichte(n)

Schauen, fühlen, hören,  
riechen, spielen … 
Ein Ort für alle Sinne!

Ganzjährig geöffnet! 
Mitten im Reinhardswald.

Tierparkmuseum

Kassel

GöttingenHofgeismar

Beverungen Uslar

Hann. Münden

Öffnungszeiten
November – Februar: 10 – 16 Uhr
März: 9 – 17 Uhr
April – September: 8 – 19 Uhr
Oktober: 9 – 18 Uhr

Eintrittspreise für Tageskarten
	 6,00 €	 Erwachsene und  
		  Jugendliche (ab 16 Jahre)
	 3,50 €	 Kinder und Jugendliche 	
		  (4 –15 Jahre), Schüler und 	
		  Studenten (mit Ausweis)
	 5,00 € 	 Schwerbehinderte mit  	
		  gültigem Ausweis  
		  (ab 50% Behinderung)
	17,00 €	 Familienkarte für zwei 	
		  Erwachsene mit zahlungs-	
		  pflichtigen Kindern  
		  (4 –15 Jahre)



Ein Schloss und eine Mauer …

Wie kommt ein Schloss mitten in den Wald?
War es vielleicht die Riesin Saba, die im Reinhardswald  
wohnen wollte und sich ein entsprechendes Haus baute?
Oder lebte hier doch eher Dornröschen?  
Oder …? 
Wieso ist mitten im Wald ein großes Gelände mit einer  
uralten Mauer umgrenzt?

Antworten finden Sie im Museum des Tierparks Sababurg.  
Es wird sich herausstellen, dass Tiere der Grund für die  
Errichtung des Jagdschlosses wie der Mauer waren, dass Tiere, 
Wild- und Nutztiere letztlich das Gesicht des heutigen  
Reinhardswaldes prägten.		

Sie erfahren, dass Tiere Forschungs- und Ausstellungsobjekte, 
Nahrungsmittel und Nahrungskonkurrent waren und dass  
sie der Freizeitbeschäftigung dienten.

Ein Tierpark im Reinhardswald

Tierarten sind heute in erhöhtem Maße vom Aussterben  
bedroht. Auch aus diesem Grund sind Einrichtungen wie der 
Tierpark Sababurg wichtig.

Arterhaltung durch gezielte Zuchtprogramme ist ein Ziel der 
Einrichtung. Die Besucher  können unmittelbaren Kontakt zu 
Tieren haben und finden einmalige Naturerlebnisse. 
 
Im Museum erfahren Sie, was es mit Erhaltungszüchtungen  
auf sich hat oder wie ein Nahrungskreislauf funktioniert.
Sie lernen Menschen kennen, die im Tierpark Sababurg für den 
reibungslosen Ablauf sorgen. 

Tierische Geschichte(n)

Sie erfahren, dass das heutige Tierparkgelände lange Jahre der 
Pferdezucht diente und dass der Park eng mit der Geschichte  
des ehemaligen Gestüts Beberbeck verknüpft ist. 
Lassen Sie sich erzählen, warum Tiere an der Gestaltung der 
Reinhardwälder Landschaft beteiligt waren und wie es zum  
„Urwald Sababurg“ kam.

Telefon: (05671) 766499-0 
www.tierpark-sababurg.de

Ganzjährig geöffnet! 
Mitten im Reinhardswald.


